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Pforzheimer

Wöchentliche Nachrichten .
^ lro . i7. Mittwochs den 28 *™ April 1802.

Sch «tzpc>ckem'
mpfung .) Noch immer be¬

stätigt sich die glückliche Wirkung der Schutz -

blattern (Kuhpocken) . In mehreren Ländern
wurde ihre Verbreitung von höchster Behör¬
de und auch von unserer weisen Regierung
als wohlthatig empfohlen . Einen deutlichen
Beweis ihrer vor den Kinderblattern schützen¬
den Kraft liefert unsere Stadt selbst , denn in
der ersten Zeit vom Map bis Ende Julp v.

I . , wo schon gegen 200 Kinder mit Schutz-

blattern geimpft waren , dauerten die Kin -
derblattern ^ fort , tödteten 6 , giengen aber
wie der Würgengel in Aegppten an den Hau¬
sern derer vorbep , welche die wohlthatigste
aller Erfindungen benutzt hatten . Um so eher
ist zu erwarten , daß nun nicht mehr , wie es

schon geschehen ist , durch Erfindung oder Ver¬

breitung falscher Gerüchte dieses Rettungsmit¬
tel vor Tod oder Verkrüppelung auch nur Ei¬

nem Kinde entzogen werde . Man ist es der

guten Sache schuldig, in Zukunft jeden leicht¬
sinnigen Erzähler zum Beweise seiner Sage
anzuhalten , und dieses dann öffentlich bekannt

zu machen . Eine falsche Meynung ist auch
die , daß auf Schutzblattern folgende Krank¬

heiten z . B . Scharlachfieber, . Flecken rc. durch
dieselben schlimmer würden . Man könnte die

auffallendsten Bepfpiele vom Gegentherl an¬

führen . Und nun wünscht Einsender der w i e-
der angefangenen Impfung glückli¬
chen Fortgang . Möge dadurch unsere Stadt
und Gegend bald ganz von der fürchterlichen
Verheerung der Kinderblattern gesichert wer¬
den .

sLanal von TroUbättg .) Durch den neu¬
en Kanal von 'Trollhatta in Schweden gien¬
gen im ersten Jahre 1380 größere und klei¬
nere Fahrzeuge mit 79,131 Schiffpfund ( ä

a %o tb} Stasigencisen , 5395 Kisten eiserne

Platten , Nagel und Stahl , 8365 Tonnet »
Hering , 4642 T - Salz , 203 T . Alaun , 15139
T . Getraide , 2297 T . Mehl , 2677 T . Ka »
und Cement , gegen 30,020 Bretter und Bal¬
ken , 3277 Klafter Holz rc. rc.

sDieser wichtige Kanal ist nach einer 6 jäfy*

rigen Arbeit durch Sprengen der Felsen undEr -
bauen von Schleusen zu Stande gebracht und
dadurch dieGötha -Elfwe beiden Wasserfällen
zuTrollhätta schiffbar gemacht worden . Am 14.
Aug . 1800 . konnten die Schleust » in den Kanä¬
len geöffnet u . die Schiffe zum evstenmal durch »

gelassen werden . Aufdiesem Wege können nun
die Waaren von Gothenburg (an der Nordsee )
nach Stockholm kommen , ohne den Sund zu
paffiren . ES ist im Vorschlag , noch einen
andern Kanal bei der Stadt Södertelje ,
zwischen dem Malar - und der Ost - See zu
graben , welches leicht auszuführen scheint , da

zwischen beiden Gewässern nur eine ErdEnge
von nicht ganz anderthalbtausend Ellen sich
befindet und keine Felsen zu sprengen sind .
Dadurch würde diese 7 Stunden südwestlich
von Stockholm entfernte Stadt Södertelje
unstreitig sehr gewinnen , vielleicht aber Stock¬
holm verlieren , da seine Lagezur SchiffFahrt
etwas unbequem ist , wegen der vielen Krüm¬

mungen in den Skären und der verschiedenen
Winde , die zur Fahrt zwischen der Ostsee und
Stockholm erfordert werden .)

sAnkunft des Holländer Floßes bei An «
vernach . ) Am OsterMontag Abend ist der
mehrerwähnte Floß glücklich in Andernach an¬

gekommen . Er war am 17. von Mainz nach
Rüdeöheim gekommen , am ist - wegen dem
Osterfest ' da liegen geblieben, und am » y. frü ^
4 Uhr von da ab und ohne Aufenthalt bis An¬
dernach gefahren . sZwischen Rüdesheün und

Coblenz fließt der Ström stoischen hohen

/
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Schiefer - und Felsen - Bergen in einem engen
Bett reißend in vielen Krümmungen , daher
auch einige StellenHeper Gegend nicht ganz
ohne Gefahr sind , z. B . das Bingener Loch ,
wo der Rhein einen kleinen Fall über
Felsen hat , bep Bacharach , St . Gear und
der Sandbank bei Braubach ^ Jenseits Cob»
len ; wird die Auösicht wieder frei , so wie zwi¬
schen Main ; und Bingen das herrliche Rhein¬
gau sich dem Äugeln seiner ganzen Schönheit
darstellt . ĵ

swassrrdlchtes Leders Im R . Anz . N .
197 . macht Apotheker D > ngler zu Augs¬
burg folgendes Mittel zu Bereitung was¬
serdichten Leders bekannt : „ Man be¬
reite sich folgende 2 Firniße ; a) Man neh¬
me 2 stz altes Leinöl , i Pb Magsamenöl ,
8 Loth recht fein gestoßene Silberglätte oder
von einem andern BleiKalkund 2 Loth wei¬
ßen Vitriol . Man thut alles in einen mes¬
singenen Kessel und läßt es unter beständi¬
gem Umrühren aufmäßigem Kohlfeuer eine
Stunde lang ganz gelind kochen ; alsdenn
setzt man dieser Mischung noch 2 Loth gelbes
wohl ausgetrocknetes altes Wachs und Z
Loth hartgekochten Terpentin hinzu und läßt
alles wohl mit einander noch einigemal
aufwallcn . Nach dem Erkalten thut man
diesen Firniß in eine Flasche und laßt ihn .
Um sich gehörig abzuklären , einige Wochen
ganz ruhig stehen , d) Zum 2ten Firniß be¬
reitet man sich gutes wasserfreies rsttisteü teö
Terpentinöl , thut davon 1 Pb in eine Flasche ,und i Loth möglich fein zerschnittenes elasti¬
sches Harz hinzu , das man bei gelinder
Digestionswärme auflöst und dann noch 2
Loth fein gestoßenen Mastix zusetzt und durch
nochmaliges Digcriren auflöst . Die ganze
Auflösung wird durch Leinwand gedruckt
Und in einer Flasche wohl verstopft zum
Gebrauch aufbewahrt . - Fertige Schue
pnd Stiefel steckt man in Leisten oder Slie -
felhölzer und trägt wechselsweise beide Fir -
Niße mit einem Pinsel auf ; allemal muß
aber der vorige Anstrich vollkommen trocken
seyn . Man fährt damit fort , bis nichts
mehr davon eindringt und der obere Tbeil
eine firnißartige Oberfläche hat . Das
Trocknen geschieht bei gelinder Stuben -
»der SonnenWär » e ; feuchtes Wetter ist

)(
dabei zu vermeiden . Diese Behandlung
ist nicht viel kostspieliger , als mit jeder
andern SchuSchmiere und trägt sehr viel
bei , das Leder dauerhaft zu machen . "

Bekanntmachungen .
sSchuloenliquidarronen .^ i ) Der für

mundtvdterklarten Kramer Johannes Stöße -
rifchen Eheleute zu Rothenfeks , Montags den
3 . Map Vormittags 8 Uhr auf dem Rath -
hauS zu Rothenfels ; 2) des LöwenwirhS Jo¬
hann Georg Gloß i » Wurmberg , Dienstags
den n . Mai , früh 8 Uhr auf dem Rath -
hauS daselbst ; 3) Johannes Kürschners ,
TraubenwirlhS in Wimsheim , Mittwochs den
12 . Mai Vormittags auf dem RathhauS da¬
selbst ; 4 ) Pierre Eille , gewesenen Schul¬
meisters in Serres , Donnerstags den rg . Mai
früh 8 Uhr auf dem RathhauS zu Wierns¬
heim ; 5) des verstorbenen Komad Hohl ,
Bauers in Lienzingen , Freitags den 14 . Mai
aufdemRathhaus ; 6) JohannGeorgSchampf
von Oelbronn , Samstags den 15 . Mai früh
guf dem RathhauS zu Oelbronn ; 7) AltJo -
hann Georg Spittelmeister restgnirten Schult¬
heißen in Kißelbronn , Dienstags den 18 . Mai
früh 8 llhr auf dem Rathhaus ; 8) des ver¬
storbenen Adlerwirths Johann Georg Geiß¬
lers in Lienzingen Mittwochs den 19. Mai
früh 8 Uhr auf dem RathhauS alld . — Zu¬
gleich wird der von HauS abwesende Schul¬
meister Eille von ScrreS ebenfalls zu feiner
Liquidation vorgeladcn , um dabei Red und
Antwort zu geben , kommt er nicht , so wird
dennoch geschehen , waö Rechtens ist . 9) des
nach Polen ziehenden bisherigen D . u . Schu¬
sters Marx Gräsle zu Dietlingen Donnerstags
den 6 . Mai Vormittags vor dem Thei -
lungsEcmmissariat zu Dietlingen . Verord¬
net bei OberÄmt Pforzheim den 24 . Apr . 1822.

fFruchcvcrstcl '
gerungJ Am nächst kom¬

menden Samstag , den r . Mai d . I . Vormit¬
tags 9 Uhr wird in der fürstlichen Amtskelle -
rey Schreibstube ein Quantum von i ; o Mltr .
Einkorn , 22 Mltr . Gersten und 100 Mltr .
Haber in kleinen Parteien zu z 4 bis 5 Mal¬
ier gegen baar « Bezahlung versteigert werden ,
welches hiemit zuJedermanns Nachricht öffent¬
lich bekannt gemacht wird . Pforzheim den
»6. Apr. 1802. Ämtekeller F i n n t r.
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sScheeve » stl- leifereyJ Da man dem Ge ^

fuci} der hiesigen bürgerlichen Schwcrdlfeger

„ ihnen die hiesige
'
Schleiferei ) vor ' einem

Fremden zu überlassen
" wie billig jedoch^ un -

ter der Bedingung auf unbestimmte Zeit Statt

gegeben hat , daß sie um den nemlichen Preis ,
wie bisher der Fremde , schleifen und auch
wie solcher das Regale zur Stadtkaße bezah¬
le» müssen z so wird solches zu Jedermanns
Wissen anmit bekannt gemacht . Pforzheim
den 12 . April 1802 . Stadl ! ath .

sZrücbrenVersieigerlrng .^ Del der Frau -

enaidischen AmtökellereyErsingenwerdenMon -

taqS den 3. Mai versteigert : ZvoMltr . Din¬
kel , -300 Mltr . Haber , und gegen l8 ' Mltr .

Gerste , welches den allenfal
'
sigen siebhabern

a »durch bekannt gemacht wird .
Amtskellerep allda .

sL >scgeselljrbaft .^ Der -Artikel ig . des
Auszugs aus den Gesetzen der L. G . ( demVer -

eichniß der Bücher der 1ÜG. beigedruckt) : „ daß
ein Buch von einem Mttqliede an ein andres

weiter gegeben werden dürfe , a) weil das

Einträgen ins Buch sonst nicht in der Ordnung
geschieht , b) weil sonst ein früherer Eompe -

tcnt widerrechtlich zu lang zurückstehen müß¬
te ' ' wird aufS neue zur Beherzigung empfohlen ,

ch u l S a ch e n .
Bsschluß der Uebeistchr des tm liCt . ii Wnittrla 'b-

; .->fcc« im Pädagogium ertheilten U -ner-
r ?chiö , nebst Bemerkung der ecsteit Schüler ui
sidem chrch und Ordnung.

B) Präckplor Gempp lehrte :
, ) Naturgcschichke in 2 Ordnungen zu 30

und 42 Schülern , jede Ordnung 2 Srunden wöchent¬
lich Pensum : Geschichte ausländischer Heus und
kmcktdirre , lkißender Tdicre und Ampdidic». fl .
oi . Karl LSagi -ec . 2. Wild . Finner , 3 . Gustav Her «
rer , 4 Goiilied Endeile , Joh . Mürle , (>■ Ferd .
Gewig . n i . Ernst Finner , r . Ernst Leibfried ,
3 . Fr . s>. « litteuifocf , 4. Christian Beckh, s. Phil .

Jakob Güttinger .)
- ) Deutsche Sprach e , die obere Ordnung

(zu 30 Schülern ) wöchentlich 2 Srunden Orthogra¬
phie . s » . Iot -a» , '. G . lilieb Entecle,Wilhelm
Finner , a1C Baum ^änner , 4 . Ivh . Fries . Frob «
müllec , s . Christoph Gerwig , 6 . Karl Wagner .) Die
andere Oidimng t33 Schüler ) wöch - nilich s Stun¬
den . Pensum : Uevung im richtig Lesen und Schrei¬
ben / Erklärung der deutschen Grammatik , Abände¬
rung und Abwandlung der Wörter : Ausirc -dtgler -
nen fremder Wörter , von Drricexr — Gastwirih , djS
«ppwe/ice Anschein, sr . Fried . Gerbe ! , 2 . Fried .
Sonntag , Ernst Leibfried , 4. Fried , von Blums «
d »rf , Christoph Lutz .).
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3) Biblische Historien , bie gelesen und

zergliedert wurden , auch Lesen des Noch - und - Hülf -
BüchleinS , wöchentlich zu r Stunden , 9 Schüler .
[ 1. Fried , v. Reck, r . Wich . Sonntag , 3. Friedr . Jak .
Machlet , 4 . Fried . Goßweiler , 5. GeorgI . Becker.)

4 ) Schönschreiben (mit Rechtschreiben ver¬
bunden ) alte Schüler des Pädagogiums in z Ord¬
nungen zu 30 . 3 ) und 9 Schülern , wöchentlich 7
Stunden . [ 1. 1 . Wilhelm Sinn« , r . Joh . Mürle ,
3 . Jeh . Gottlieb Enderle , 4. Jak . Fried . Ungerer ,
4 . Karl Baumgäclner , 6 . Joh . Fr . Frohmüller , ll .
1 . Ernst Finner , 2. Fried . Sonnrag , r - Wilh . Goß -

weiiec , 4 . Fried . Gerbel , ; . CM Bäuerle - tu .
>. Wilh . Sonntag , 2 . Fried . Machlet , 3 . Friedr .
Goßweiler , 4 . Fried , von Reck , 5. Karl Eifenlohr .)

; ) Latein , die - teOcNiu .ng , in r Abcheilun -

ge» , 14 Schüler , wöchentlich 8 Siunden . Pensum
bci,der ersten Abtheilung : aus Schellers Voc »l>. p,i -

mir. xs » . - 1 — 108 . Gcdike's lat - Lesebuch paz . 83
— 101 . Uehersetzen von Röchlings Srylübungen von
Sette -oc> — bis irr . [ i . 1. Berich. Baccholmeß ,
2 . Jakob Fried . Ungerer , 3 . Ernst Finner , 4 - Aug .

Schmidt , 5. Fried . Gerbel -) Bep der 2 . Abthei -

lung Schell Vncab. prirnit. pag. 243 — 337. Gedt -

ke' s lak . Lesebuch pag . 34 . — ; i . Uehersetzen des

Speccius pag . 103 — >-4 . [ii . 1 . Fried . Sonntag ,
2 . Christoph Lutz , 3 . Philipp von BlitterSdvrf , 4 .

Einst Hangen , g . Ernst Lutz.)
C ) Präcepror Gerbel lehrte :

1) Rellgiviisvvrbereitung , wöchentlich
i Stunden dev 9 Schülern . Pensum : «) 4° bibl .

Spiüche aus der zweptenHälfte des Spruchbüchlcins .
b , Gesänge Nro . 9 , 21 , 430 und 470. s ». Fried ,
v Rech , ? . Wilh . Sonntag , Fried . Goßweiler ,

4 Karl R iubold , Ludwig Kachel .)
2) Rechnen in r Ordnungen , jede wöchent-

lich 3 Siunden bep 42 und 30 Schüler » und 1 Gast .

Pensum der unk « » Ordnung : die 4 Rcchnungsarien
in benannten Zahlen fortgesetzt, auch die Vorderei -

kungeaufgaben , nebst Addiren und Subkrahiren in

Brüchen und Anfang in der Regel de tri ; Pensum
dei der ebecn Ordnung : Regel de tri fortgesetzt »

Ausztthung t c Qradrot - und Kubikivurzck; ferner
die Lehre von auchmetischen und geometrischen Pco -

gelsslonen, Wechsel- und Kalender Rechnung , sl . 1 ,
Wild . Finner , - - Ferd . Gerwig , 3 . Karl Baumgärr »

ner , 4 Ka . l Wagner , Joh . Fried . Frohmüller ,
6 . Phil - vonBliiiersdorf . >l ») ». Fried . Gerbel , * .

Fried - Sonntag , 3 . Ehr . Beckd , 4 . Fried , v - Blit «

tersdvrf , Wilh . Philipp Goßweiler . b) » . Fried .

Jakob Machlet , r . Wilh . Sonntag , z. Fried - von

Reck , 4 . Karl Reindold,Edr . Fried . Goßweiler -)

3 ) Geometrie in r Ordnungen , jede wöchent¬

lich 2 Slunvkn , bep 32 und 30 Schülern und ein

G «st . Pensum der untern Ordnung : Erklärung der

verschiedenen Müsste , Begriffe vom Unterschied de<

Langen - und Flächen - Maaßes ; Uebung im Messen
aus dem verjüngten Maaßstab ; Berechnung gradlinich -

rer Figuren und der Jirkelfläche ; — Pensum der
vdern Ordnung : Theilung der Flächen ; Beschreibung
geometrischer Körper , Bersertigung derselben durch

f



X

t ülfe der Hetze , und ihre Berechnung ', fr . i . W-
inner , 2 . Karl H - Wagner , 3 . Karl Baumgartner ,

4 . Ferd . Gerwig , ; - Ioh . Fried . Frohmüller , 6 . Job .
Franz Borthvlmeß . ir . , . Fried - Gerbel , 2. Fried -
von Blittecsdvrf , z . Fried - Sonntag , 4. Christian
Deck- , 5 . Ernst Finner .)

4) Mechanik , wöchentlich 2 Stunden ; 30
Schüler . Pensum : Erklärung und Berechnung zu¬
sammengesetzter Maschinen , fr . Wilh . Finner , 2 .
Ferd - Gerwig , 3 . Karl Wagner , 4 . Karl Baum¬
gärtner , 5 . Fried . Frohmüller , 6 . Jod . Mücle .)

; ) Teutsche Sprache , wöche » klich2 Stun¬
den ; 30 Schüler - Pensum : Praktische Anweisung
zu Briefen und allerlev im gemeinen Leben am öf¬
tersten vorkvmwenten Aussätzen , und Uebung imLe »
stn mit Ausdruck , se Karl Baumgättner , 2 . Wilh .
Finner , 3 - Karl Wagner , 4 . I - Fried - Fcol- müller ,
5 . Joh - Gottl . Enderle , 6. Cb - Hernr . Gerwm )

6) Elemente der lateinischen Spra¬
che , wöchentlich 3 Stunden bep ro Schülern und 2
Gasten - Pensum : a) Deklinationen und Coiijugati -
onen - >>) , 2 Erzählungen und -0 Fabeln aus Gedi -
ke' s lat . Lesebuch übersetzt ; c ) aus Esmarchs verbes¬
sertem Speccius wurde pertirt von pag . 54 bis icr .
kl Wilh . Gerbel , 2 . Ernst Ch . L .' idsried , 3 . E - Ph .
3 # t,4 - W,lh . Pb - Goßweiler , Jod - Fr . Ries .)

Zahl der Schüler r 72 von 8? bis 15! Jah¬
ren , von welchen 33 Latein lernten , unt >

'
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diese Ostern confirmirt und aus der Schule
entlassen wurden . Einige von diesen wer¬
den jedoch auch künftig noch einzelne Un¬
terrichtsstunden (als Gäste , so nennen
wir diese) besuchen -

Anmerkung .
Im Pädagogium werden zwar keine Schüler an -

genommen , die nicht bereils einen Anfang im Lesen
gemacht daben , weil darum ( seit ' » Jahren ) keine
Ordnung mehr für ABC Schüler vorbandeu ist - je¬
doch müsse » die Lehrer diejenigen Eltern, die ih -
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nen ihre Kinder zum Unterricht anvertrauen wollen,um des Besten der Kinder willen , sehr bitten , diesesobald sie etwas lesen können , ins Pädagogium zuschicken, damit ste alle dcep Ordnungen gehörig durch¬laufen können , und nicht , wie es bisher oft ge¬schah , erst alsdenn , wenn ste die Schule in i odera Jahren verlassensollen ; diese konnten zwar und dür¬
fen nicht zurückgewiesenwerden , jedoch ist leicht ein-
zusshen , daß die Kinder dabei verlieren müssen , in¬dem sie Altershaiden in die obere Ordnung des Re¬
ligionsunterrichts gesetzt « erden müssen, (wenn steanders sich dazu befähigen) und es sich dann um der
ganzen Anordnung der tu einander greifenden Lehr¬stunden willen nicht anders machen läßt , als daß steauch in allen übrigen Fächern in die obere Ordnung
gesetzt werten müssen , in denen es ihnen an dei, An-
sangsg : üttdcn übe. Haupt, oder wenigstens an gehörigerFestigkett darinn fehl: , ein Mangel , der dann nichtmehr nschzvhvlen ist . — s .Nar vie Unterrichtsstunde »im Latein treffen n -cht mit andern Leciioaen zusam»
me n , so daß uv Larem em Schüler in einer unrern ,in allem Uidrigeu aber in einer vbern Ordiiuug sitze»kann 3

Geb . Den 26 . April. Karline Friedrike,V - Ioh - Martin Lutz , B - Metzger u. Gold»
adlerwirth.

(Seff. Den 16 . April. -Wilhelmine , D .
Ioh . Palvi , an der Auszehrung, alt rJ . 1
M - 8 Tage. Den 22 . Wilhelm Eduard ,V - Ioh . Peter Diktier , B . u Handelsmann ,an Auszehrung, alt 3 I . 4. M . Den 23,
Ioh . Fried. Löffler, Strumpfstricker - Hand¬werks , an den Wunden , die ein Tags vor¬
her auf ihn eingestürztes Camin verursach¬te , alt 57 I . 3 M . 22 . T . Den 25 . Jo¬hanne Christiane, V . Christian Nestler, B .Weebcr und Mößncr bei der Aitstäbter Kir¬
che , an Gichtern , alt i Monat 14 Tage.

[ ÄftafNaa . ] Vorige Woche wurden ro6 . Säcke Kernen einaefü &rf to ?
kauft , und loo Sacke blieben ausgestellt .

® io 5* Marter der »

§ . Marktprer ste am 24 . April 1802 .
I'r — - 7- -7-

Fruchtprelse :
Korn od- Roggen d . S
Alter Kernen . . w
Neuer — . .
Gemischte Frucht
Haber . ) - - ' '
Gerste . ( s * * :
Erbsen . , da» Sri .
Welschkorn r - - - '
Wicken ' * « • »

si
l 1
I '

fr- j Allerlep Victualie « :
52 >Butter . . x - - -
zoiRindschmalz / - - -
iriSchwelnesch . k - - -
—. Lichter gezvg .) das Pf .
' b l7i7gea ° ss-1 - - -
rrlSaife . . . K - - -
rSlUnschlitt . . / - - -—jEper ü Stück - - -
srlGcundbirn d . Sri . -

n
18 .
22 .
»0 .
24 .
26.
22 .

n - «8
4.
12

Bcob - Taxe : P . L-
Schwarzes Bwd

dttLüibzu,2kr . l
hält . 328— — zu 6 kr. , 30

Weißes Brvd dcr 1
Laib zu ü kr .- hält ! tjao— — zu 4 kr. — 28

Sml d P . zu - kr-
haltrn - - f— if

FleischTare :

Ochser,fleisch r - - -
Kubsteisch / - - -
Rindstrisch 1 - - .
Kalbflench jdasPf .
Hammclfl . 1 • « .
« «- weinest. » - - -

kr.

y

»

Hr . Kapellmeister Schulz spielt Dvmiecstags den 29. April um 2 Uhr io Neuenbürg . Cnkr«e zp kr.
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